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Wer an mich glaubt, Wer an mich glaubt, Wer an mich glaubt, Wer an mich glaubt,     

wie die Schrift sagt, wie die Schrift sagt, wie die Schrift sagt, wie die Schrift sagt,     

von dessen Leib von dessen Leib von dessen Leib von dessen Leib     

werden Ströme werden Ströme werden Ströme werden Ströme     

lebendigen Wassers lebendigen Wassers lebendigen Wassers lebendigen Wassers     

fließen. fließen. fließen. fließen.     

Johannes 7,Johannes 7,Johannes 7,Johannes 7,    38383838    
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Liebe Gemeinde! 
 
Ostern, das ist in vielen Ortschaften die Zeit der Osterbrunnen. Menschen 
finden sich einige Wochen vor dem Fest ein, um miteinander oft hunderte 
Eier auszublasen, um sie anschließend bunt zu bemalen. Vorsichtig werden 
diese dann mittels Draht auf mit frischem Grün umwickelte Stangen 
gebunden. Kunstvoll gebogen bilden solche farbenfrohen Bögen dann die 
prächtige Kulisse für die in den Ortschaften befindlichen Brunnen. Ihr 
Schmuck zeigt an: Die langen Winternächte weichen nun den länger 
werdenden Frühlingstagen – die Finsternis weicht dem Licht. Viele der 
Brunnen waren in der kalten Jahreszeit abgestellt, um ein Einfrieren zu 
verhindern. Nun fließt wieder munter plätscherndes Wasser aus den 
Öffnungen. Zusammen mit den Farben ist so ein Osterbrunnen ein kleines 
Fest für Auge und Ohr.  
 

„Wer an mich glaubt, wie die Schrift sagt,  
von dessen Leib werden Ströme lebendigen Wassers fl ießen.“ 

Johannes 7, 38 
 

An diese Zusicherung Jesu denke ich oft, wenn mir, und sei es nur auf der 
schnellen Durchreise mit dem Auto, ein Osterbrunnen auf meinem Weg 
begegnet. Lebendiges Wasser ist ein altes Bild für das Wirken des Heiligen 
Geistes. Mein Glaube an den auferstandenen Herrn Jesus Christus hält also 
nicht nur für mich selbst neues Leben bereit. Auch mein Handeln in der Welt 
und an meinen Mitmenschen soll nach Jesu Willen durch seinen Geist 
gesegnet werden. Ein Geist, welcher nicht aufhört zu fließen, aus welchem 
ich und andere schöpfen können. 
   
Komme ich bei Wanderungen im Frühjahr 
an einem Osterbrunnen vorbei, welcher 
es erlaubt, das Wasser mit meinen 
Händen aufzufangen, nehme ich gerne 
einen ordentlichen Schluck davon. Frisch, 
kühl und sauerstoffreich erinnert es mich 
an Jesu Versprechen: „Wer an mich 
glaubt, wie die Schrift sagt, von dessen 
Leib werden Ströme lebendigen Wassers 
fließen.“  
 
Eine schöne Osterzeit wünscht Ihnen / Euch 
 
 
Ihr / Euer Pfarrer   
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Jahresrückblick in Zahlen   
 
Die folgenden Zahlen sind das Ergebnis unserer jährlichen Gemeinde- und 
Gabenstatistik. Diese Daten spiegeln ein wenig das Leben der Gemeinde im 
Bereich dessen wider, was zählbar ist. (Die Zahlen in den Klammern 
beziehen sich auf das Jahr 2011.) 
Nicht erfasst werden kann die starke ehrenamtliche Mitarbeit derer, die die 
verschiedenen Gruppen und Kreise leiten oder auch ganz still im Hintergrund 
wirken.  
 
Im vergangenen Jahr wurden in unseren Gemeinden 8 Personen (10) 
getauft. 17 Jugendliche bekräftigten ihren Glauben an Jesus Christus bei 
ihrer Konfirmation (20). Ein Paar schritt zum Traualtar (5). Zu Grabe getragen 
und kirchlich bestattet wurden 8 Gemeindeglieder (11). Fünf Personen traten 
aus unserer Kirche aus (3). Niemand trat ein (1). 
1590 Personen empfingen das Abendmahl in unseren Kirchen und den 
beiden Altenheimen, bei Kranken- und Hausbesuchen (1688).  
 
Die Gesamtsumme der Kollekten, Gaben und Spenden in 
den vier Gemeinden betrug 32.656,85 € (32.554,00 €).  
Davon waren 27.360,85 € (25.309,00 €) für die 
Verwendung in den eigenen Gemeinden bestimmt. 
5.296,00 € (7.245,00 €) wurden für außergemeindliche 
kirchliche, diakonische und missionarische Zwecke 
gespendet, z.B. 2.315,00 € (2.771,00 €) für die Aktion 
„Brot für die Welt“ und 366,00 € (777,00 €) für das 
Diakonische Werk. 
Bei einer Gesamtgemeindegliederzahl von 1308 Personen 
bedeutet dies ein durchschnittliches Gabenaufkommen 
von 24,97 € (23,73 €) pro Person. 

Vielen Dank für Ihre Spendenbereitschaft! 

 
Goldene und Diamantene Konfirmation 
 
Zum 50-, 60-, 70- und 75-jährigen Konfirmationsjubiläum  laden wir in 
diesem Jahr die Konfirmanden und Konfirmandinnen der Jahre 1962/63, 
1952/53, 1942/43 und 1937/38 herzlich ein. 
Die Feier der Jubelkonfirmation  findet am Sonntag, 07. Juli 2013 in der 
Martinskirche in Kaltenbrunn  statt. 
Eingeladen sind aber nicht nur diejenigen, die in unseren Gemeinden 
konfirmiert wurden, sondern auch alle, die später hierher gezogen sind und 
gerne hier ihr Konfirmationsjubiläum feiern möchten. Diese Personen mögen 
sich bitte bald im Pfarramt anmelden. 
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Auf geht’s zum Himmelfahrtsausflug  
„Römerpark Ruffenhofen“ 
 
In diesem Jahr führt der Himmelfahrtsausflug zum  
Römerpark Ruffenhofen, nahe des Hesselberges, in 
Mittelfranken. Auf dem Weg dorthin feiern wir eine 
kurze Himmelfahrts-Andacht in der 
Kappellenruine zum heiligen Baum von 
Arzlohe bei Pommelsbrunn. Der Bus bringt 
uns dann nach Wittelshofen am Hesselberg,  
wo wir im Landgasthof Wörnitzstuben zu 
Mittag essen.  
 
Um 14 Uhr beginnt die Führung im sog. 
LIMESEUM. Im vorigen Jahr fertig 
gestellt, informiert es über den 
Limes und das Leben der 
Menschen entlang dieser von den 
Römern erbauten Grenzbefestigung.  
Den römischen Alltag vermitteln Schauspieler in einem Film. Im großen 
Freigelände kann man von einem Aussichtshügel einen Blick über die 
gesamte Anlage werfen, deren einstmalige Ausdehnung mittels 
Heckenpflanzungen nachgestaltet wurde. Ein Modell des Römerkastells im 
Maßstab 1:10 sowie Erlebnisstationen für Kinder runden das Bild ab.  
 
Die Rückreise erfolgt um 16 Uhr und führt über das Gasthaus Vogel in 
Pommelsbrunn. Gegen 20 Uhr treffen wir wieder in unserer Pfarrei ein. 
 
Zusätzliche Informationen zur Einstimmung finden Sie im Internet unter 
www.mein-pommelsbrunn.de  (dort „Ortsteile“ anklicken;  

dann weiter über „Arzlohe“),  
www.roemerpark-ruffenhofen.de sowie unter  
www.woernitzstuben.de und  
www.gasthofvogel.de. 
 
Die Busabfahrtszeiten am Donnerstag, 9. Mai 2013 sind wie folgt:  

8:00 Uhr Kaltenbrunn (Kirchplatz)  
8:05 Uhr Thansüß (Bushaltestelle)  
8:10 Uhr Freihung (Bushaltestelle)  
8:20 Uhr Vilseck (Marktplatz). 

 
Der Unkostenbeitrag beträgt 10 Euro pro Person. 
Die Anmeldung erfolgt über das Evang.- Luth. Pfarramt Kaltenbrunn  
(� 0 96 46 / 80 92 24 oder � 0 96 46 / 2 90). 
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Neue Jugendgruppe 
 
Am 16. März  startet die Jugendgruppe 
„Kaltenbrunn Jugendtreff“.   
 
 
Ich, Alexander Fischer, lade Jugendliche ab dem Konfirmandenalter ein, sich 
samstags ab 19.00 Uhr für jeweils zwei Stunden im Untergeschoss des 
Gemeindehauses in Kaltenbrunn zu treffen.  
 
Gemeinsam darf etwas geplant, unternommen oder einfach nur gechillt 
werden. Angedacht sind für den Zeitraum vor den Pfingst- bzw. vor den 
Sommerferien u.a. verschiedene Workshops, der Besuch des 
Losbergweihers und ein Grillabend.  
 
Anregungen von Euch Jugendlichen sind ebenfalls stets willkommen.  
In den Ferien finden keine Treffen statt.  
 
Es freut sich auf Euch 
Euer Alexander Fischer 
� 0151 / 25 31 23 72 
 

 
Christa Malzer seit 30 Jahren 

Kirchenpflegerin in Kaltenbrunn 
  
„Seit 30 Jahren dienen Sie 
unserer Kirchengemeinde als 
Kirchenpflegerin. Wer ein Amt 
über so lange Zeit führt, hat das 
Vertrauen von seiner Gemeinde, 
den Vorständen und den 
Pfarrern.“ Mit diesen Worten 
dankte Pfarrer Matthias Weih im 
Neujahrsgottesdienst Christa 
Malzer für ihre Treue und ihren 
verantwortungsvollen Umgang 
mit „unserem Vermögen“. Weih 
sprach Malzer den Segen Gottes 
für ihren weiteren Dienst zu. Die 
Gemeinde quittierte die Ehrung 
mit spontanem Beifall.  

 
Text und Bild: Siegfried Bock 
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60 Jahre Posaunenschall 
 
Der evangelische Posaunenchor Thansüß 
feiert in diesem Jahr sein 60-jähriges 
Bestehen. Zu diesem Anlass haben die 
Musikerinnen und Musiker unter Leitung von 
Dirigent Heinrich Müller ein abwechslungs-
reiches Musikprogramm für mehrere 
Konzerte und Festgottesdienste vorbereitet.  
 
Den ersten offiziellen Auftritt nach seiner Gründung hatte der Posaunenchor 
1953 im Rahmen der Konfirmation in Vilseck.  
Daher startete die Veranstaltungsreihe des Chores im Jubiläumsjahr 2013 
auch genau in dieser Kirche. Am Sonntag, 3. März 2013 gestalteten die 
Bläserinnen und Bläser den Gottesdienst in der evangelischen Gnadenkirche 
Vilseck musikalisch. 

  
Der erste ökumenische Auftritt des Posaunenchores im Festjahr steht bereits 
fest: Am 17. März 2013 um 9.30 Uhr treten die Thansüßer gemeinsam mit 
mehreren Musikgruppen aus dem Landkreis Amberg-Sulzbach in der 
evangelischen Kirche in Hirschau auf. Alle Beteiligten tragen Musikstücke zur 
Passion vor.  
 
Kirchenmusik-Liebhaber sollten sich auch gleich den 28. April 2013 
vormerken. An diesem Sonntag spielt der Posaunenchor im feierlichen 
Kantaten-Gottesdienst in der Katharinenkirche Thansüß. Der Chor lädt im 
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Anschluss zu Frühschoppen, Mittagessen und Kuchenbuffet rund um den 
Gemeindegarten ein.  
 
Zu den weiteren Auftritten auf der Landesgartenschau Tirschenreuth, dem 
Freihunger Bürgerfest, dem Amberger Mariahilfberg, am Reformationstag 
und in der Adventszeit erhalten Sie alle Informationen rechtzeitig auf unserer 
Homepage: www.thansuess-evangelisch.de 
Der Posaunenchor Thansüß freut sich über Gäste und Besucher aus allen 
Teilen der Gemeinde und allen Konfessionen. Der Eintritt zu allen 
Veranstaltungen ist frei. Spenden werden für die Chorarbeit verwendet.  
 

         Text: Theresa Müller 
        Bild: Corinna Kielisch 

      

Förderverein Simultankirchen in der Oberpfalz e.V. 
 

 Am 23. Januar 2013 wurde der „Förderverein 
Simultankirchen in der Oberpfalz e.V.“ gegründet. 
Zweck des Vereins ist, die bestehenden und 
ehemaligen Simultankirchen in der nördlichen Oberpfalz 
dauerhaft in Wert zu setzen. Zur Erreichung dieses 
Zwecks kann der Verein bauliche, kulturelle, bildende, 
religiöse und andere Maßnahmen fördern. 
 

Zu den geförderten Maßnahmen des Vereins gehören auch die Durchführung 
von und Beteiligung an Projekten, die im Zusammenhang mit dem 
Simultankirchen-Radweg stehen, der dazu beitragen soll, die vielen (teilweise 
immer noch von beiden Konfessionen genutzten) Simultankirchen in der 
Oberpfalz näher kennenzulernen.  
Sie sind herzlich eingeladen durch Ihre Mitgliedschaft den Verein zu 
unterstützen. Informationen erhalten Sie unter:    www.simultankirchen.de 

 
In unserer Pfarrei sind die Martinskirche in 
Kaltenbrunn und die Katharinenkirche in 
Thansüß als ehemals simultan genutzte 
Kirchen betroffen.  
 

Liebe Gemeinde, wenn Sie noch ältere Postkarten oder Fotos bei sich zu 
Hause haben, auf denen unsere Kirchen, die Altäre oder Bilder zur Zeit der 
simultanen Nutzung abgebildet sind, wären wir dankbar, wenn Sie uns davon 
eine Kopie zur Verfügung stellen würden. Wir könnten damit die Geschichte 
unserer Kirchen auch für nachfolgende Generationen bewahren.  
Natürlich machen auch überlieferte Erzählungen aus dieser Zeit, die mehr 
und mehr in Vergessenheit geraten, die Geschichte unserer Kirchen erst 
lebendig. 

Christian Seidl    
simultankirche@kaltenbrunn-evangelisch.de 
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In Kaltenbrunn  und Freihung  findet der 
Kindergottesdienst immer parallel zum Haupt-
gottesdienst statt.  
Die Kinder in Thansüß  treffen sich wegen 
geringer Beteiligung nur noch an vorher ange-
kündigten Terminen. 
In den Ferien ist kein Kindergottesdienst. 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
      
So. 17.03. 8.30 Uhr Freihung Gottesdienst 
     anschließend Kirchenkaffee 
  9.45 Uhr Vilseck Gottesdienst mit 
     Vorstellung der Konfirmanden 
      
Do. 21.03. 15.00 Uhr BRK-Altenheim Gottesdienst mit Abendmahl 
    Vilseck  
  16.00 Uhr Lebenszentrum Gottesdienst mit Abendmahl 
    Schlicht  
      
Sa. 23.03. 15.30 Uhr Vilseck Konfirmandenbeichte 
      
So.  24.03. 9.30 Uhr Vilseck Konfirmationsfestgottesdienst 
      
Do. 28.03. 18.30 Uhr Thansüß Passionsandacht mit 

   Beichte und Abendmahl Grün-
donnerstag 20.00 Uhr Kaltenbrunn Passionsandacht mit 
     Beichte und Abendmahl 
      
Fr. 29.03. 8.00 Uhr Kaltenbrunn Gottesdienst mit Beichte u. AM 
Karfreitag 9.30 Uhr Freihung Gottesdienst mit Beichte u. AM 
  15.00 Uhr Vilseck Gottesdienst mit Beichte u. AM 
  19.00 Uhr Thansüß Gottesdienst mit Beichte u. AM 
      
So. 31.03. 6.00 Uhr Thansüß Auferstehungsgottesdienst 
Ostersonntag    mit Osterfrühstück 
  9.45 Uhr Kaltenbrunn Gottesdienst mit Abendmahl 
      
Mo. 01.04. 8.30 Uhr Vilseck Gottesdienst mit Abendmahl 
Ostermontag 9.45 Uhr Freihung Gottesdienst mit Abendmahl 
      
      
Sa. 06.04. 15.30 Uhr Freihung Konfirmandenbeichte 
      
So. 07.04. 9.30 Uhr Kaltenbrunn Konfirmationsfestgottesdienst 
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So. 14.04. 8.30 Uhr Freihung Gottesdienst 
     anschließend Kirchenkaffee 
  9.45 Uhr Vilseck Gottesdienst 
      
So. 21.04. 8.30 Uhr Kaltenbrunn Gottesdienst 
     anschließend Kirchenkaffee 
  9.45 Uhr Thansüß Gottesdienst 
      
Do. 25.04. 15.00 Uhr BRK-Altenheim Gottesdienst mit Abendmahl 
    Vilseck  
  16.00 Uhr Lebenszentrum Gottesdienst mit Abendmahl 
    Schlicht  
      
So. 28.04. 9.00 Uhr Thansüß Musikalischer Kantatensonntag 
     anschl. Frühschoppen, Mittag- 
     essen und Kuchenbuffet 
      
So.  05.05. 8.30 Uhr Vilseck Gottesdienst 
  9.45 Uhr Freihung Gottesdienst 
      
So.  12.05. 8.30 Uhr Thansüß Gottesdienst 
  9.45 Uhr Kaltenbrunn Gottesdienst 
      
So. 19.05. 8.30 Uhr Kaltenbrunn Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfingstsonntag    anschließend Kirchenkaffee 
  9.45 Uhr Thansüß Gottesdienst mit Abendmahl 
      
Mo. 20.05. 8.30 Uhr Freihung Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfingstmontag  9.45 Uhr Vilseck Gottesdienst mit Abendmahl 
      
So. 26.05. 9.00 Uhr Freihung Gottesdienst (Sommerkirchweih) 
      
Do. 30.05. 15.00 Uhr BRK-Altenheim Gottesdienst mit Abendmahl 
    Vilseck  
  16.00 Uhr Lebenszentrum Gottesdienst mit Abendmahl 
    Schlicht  
      
So. 02.06. 8.30 Uhr Thansüß Gottesdienst 
  9.45 Uhr Kaltenbrunn Gottesdienst 
      
So. 09.06. 10.00 Uhr Weiherhammer Fahrradsternfahrt 
      
So. 16.06. 8.30 Uhr Freihung Gottesdienst 
     anschließend Kirchenkaffee 
  9.45 Uhr Vilseck Gottesdienst 
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Im Gottesdienst wird gesammelt für: 

 

 28.04.   Kirchenmusik in Bayern 
17.03.   Diakonie Bayern I 05.05.   Ökumenische Telefonseelsorge  
31.03.   Kirchenpartnerschaft zwischen 19.05.   Ökumenische Arbeit in Bayern 
             Bayern und Ungarn 26.05.   Lutherischer Weltbund 
14.04.   Bibelverbreitung im In- und Ausland 02.06.   Diak. Werk des Dekanatsbezirks 
21.04.   Evang. Jugendarbeit in Bayern 09.06.   Diakonie Bayern II 
 
Die Kollekten der übrigen Gottesdienste sind jeweils für die eigene Gemeinde bestimmt. 

 
Gruppen und Kreise 
 
Posaunenchöre: 
Kaltenbrunn:   Freitags 19.30 Uhr Probe im Gemeindehaus 
Thansüß:   Freitags 20.00 Uhr Probe im Gemeindehaus 
 
Kirchenchor: 
Dienstags 20.00 Uhr Probe im Gemeindehaus Kaltenbrunn 
 
Frauenkreis : 18. März um 14.00 Uhr: 
        Besichtigung der Rettungsleitstelle in Weiden 
        18. April um 19.00 Uhr: 

„Fingerfood“ mit Kreisbäuerin Roswitha Hubmann im 
Gemeindehaus in Kaltenbrunn   

 
Jugendtreff Kaltenbrunn:   
Ab 16. März jeweils samstags ab 19.00 Uhr im Gemeindehaus Kaltenbrunn
     
Nachmittagstreff (Senioren): 
Monatlich jeweils montags ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus Kaltenbrunn 
Nächste Treffen: 8. April, 6. Mai und 3. Juni 2013 
 
Mittwochstreff (Senioren): 
Mittwochs (alle zwei Wochen) um 14.00 Uhr im Gemeindehaus Vilseck 
Nächste Treffen: 13. und 27. März, 10. und 24. April, 8. und 22. Mai,   
                            12. und 26. Juni 2013. 
 
Ökumenischer Bibelkreis: 
Samstags um 16.00 Uhr im Gemeindehaus Vilseck 
 
Krabbelgruppen: 
Kaltenbrunn:  Mittwochs (außer Ferien) von 9.30-11.00 Uhr im Gemeindehaus 
Freihung: Montags (außer Ferien) von 9.30-11.00 Uhr im Gemeindehaus 
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Unser diesjähriger Konfirmandenjahrgang 
 
Auf diesen Bildern stellen sich Ihnen die diesjährigen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden vor. Aufgeführt sind ihre Namen jeweils von links nach rechts. 
 

 
 
 
Vilseck:  Christian Poerner,  
Nadine Golm und Dominik Ebert 
 
 
 
 
 
 

 
 
Freihung:  Eva Aures, Romina Bär und 
Timo Häußler 
 
 
 
 
 
 

 
Kaltenbrunn:  
Vordere Reihe: 
Christina Krauß, 
Laura Witzel, 
Katharina Bernklau, 
Mona Dippl und 
Lena Hiltl.  
Hintere Reihe:  
Timo Schönberger, 
Jakob Kummer, 
Felix Graf und Lukas 
Oheim. Nicht mit auf 
dem Foto sind Anika 
und Julian Krauß 
 

Die Gottesdienste mit den Konfirmandenvorstellungen sind am Sonntag, den 
10. März um 9:45 Uhr in Kaltenbrunn und am Sonntag, den 17. März um 9:45 
Uhr in Vilseck. 
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Neues Leitungsteam im Nachmittagstreff 
 
Seit März hat unser Nachmittagstreff eine neue Leitung in Form eines Teams, 
welches ich Ihnen kurz vorstellen darf:  
 
Der Einkauf von Getränken liegt in der Hand von Frau Vera Braun. Die 
Raumgestaltung übernehmen Frau Emma Ermer und Frau Elfriede Luber 
zusammen mit Frau Helga Grünbauer, die auch die Kaffeemaschine 
bedienen wird. Die Kuchenorganisation obliegt Frau Martha Müller.  
Begrüßt werden Sie von Frau Sigrid Seidl. Sie wird am Beginn zu einer 
kurzen Besinnung einladen. Ferner nimmt sie die Liedwünsche der 
Geburtstagskinder des vergangenen Monats auf. Gegen Ende des 
Nachmittags wird Frau Karin Witzel die Gruppe besuchen, um eine 15-
minütige Gymnastik-Einheit mit leichten Übungen anzubieten. 
 

 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich bei Frau Berta Ermer. Sie 
hatte den Nachmittagstreff als Leiterin von Frau Juliane Krauß übernommen. 
In der Zeit ihres Wirkens hat sie sich sehr für eine Bereicherung der 
Zusammenkünfte durch informative und erheiternde Gastvorträge eingesetzt.  
 
Mein Dank gilt auch Frau Helga Ermer. Sie erfreute die Besucherinnen und 
Gäste über viele Jahre hinweg mit aufwendig und liebevoll gestalteten Tisch- 
und Raumdekorationen und humorvollen, dichterischen Einlagen. Geschätzt 
wurden auch ihre immer wieder neuen Ideen im Bereich der Gymnastik.  
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Dem neuen Team wünsche ich auf seinem Weg Freude, gute Einfälle und vor 
allem Gottes Segen für das Handeln an und mit den Menschen unserer 
Gemeinden. 

Ihr Pfarrer Matthias Weih 
 
 

Jahreshauptversammlung des Frauenkreises 
Frau Christa Heidrich für 20 Jahre Vorsitz geehrt 

 
Der Evangelische Frauenkreis freut sich über drei Neuzugänge. Vorsitzende 
Christa Heidrich hieß Helene Smirnov, Hannelore Burkhard und Manuela 
Grant willkommen. Aktuell sind es 55 Mitglieder. 43 kamen zur 
Hauptversammlung. Christa Heidrich zitierte den Humoristen Mark Twain 
zum Einstieg: 

„Wir machen uns zuviel Sorgen. 
Lassen wir unnötige Ängste da, wo sie hingehören, a uf dem Müll!“  

 
Einnahmen und Ausgaben hielten sich fast die Waage, listete Monika 
Mühlbach auf. Der Kassenstand ist unverändert gut. Aus dem Materialerlös 
für die Insektenhotels erhielten je 100 Euro die Posaunenchöre Kaltenbrunn 
und Thansüß sowie die Gemeindejugend für das Zeltlager. Pfarrer Matthias 
Weih – er weilte auf einer Tagung – hatte die Kasse geprüft. Ohne 
Gegenstimme wurde die Erhöhung des Jahresbeitrags von 10 auf 12 Euro 
angenommen. Schriftführerin Irmgard Kummer reflektierte die zahlreichen 
Aktivitäten. Sie reichten von Vorträgen und Frauenfrühstück bis hin zu 
geselligen Veranstaltungen und Ausflügen in Verbindung mit Führungen. 
Engagiert hatte sich der Frauenkreis auch bei verschiedenen Anlässen in der 
Kirchengemeinde. 
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„Dass du noch lange an unserer Spitze stehst“, lautete der Wunsch der 
zweiten Vorsitzenden Gisela Grünbauer an Christa Heidrich anlässlich ihres 
20-jährigen Vorsitzes beim Evangelischen Frauenkreis.  

 
„Du hast dich dafür bereit erklärt 

und, wie man sieht, bestens bewährt. 
Unglaublich viel hast du mit uns unternommen; 
dir sind immer wieder super Ideen gekommen. 

Unmöglich alles aufzuzählen, was wir mit dir erlebt, 
eine bunte Vielfalt anzubieten, warst du stets bestrebt“, 

 
hieß es in der Reim-Laudatio von Gisela Grünbauer. Dem Dank für 
souveräne und erfolgreiche Leitung schloss sich zweite Stellvertreterin 
Annerose Harrer an. 
 

 
 
Die „Frauenkreis-Stubenmusi“ gestaltete den offiziellen Teil mit ausgesuchten 
Kompositionen. Für das letzte Stück hatten sich die vier Akkord-
Zitherspielerinnen etwas Besonderes einfallen lassen. Sie dichteten 
zusammen vier Verse mit Dankesworten, die zur Melodie „Danke für diesen 
guten Morgen“ passten, und alle sangen mit. „So lange es geht, mache ich 
weiter“, erklärte die sichtlich bewegte Vorsitzende, mit einem Dank an alle, 
„die mich immer wieder unterstützen.“ Nach dem Genuss von delikaten 
Heringen und Erdäpfeln präsentierte Heidrich das Programm für 2013. Es 
startet am 18. April mit „Fingerfood“ unter Leitung von AS-Kreisbäuerin 
Roswitha Hubmann aus Iber. Geplant ist unter anderem auch ein Ausflug zur 
Landesgartenschau nach Tirschenreuth mit Besichtigung der Tuchfabrik 
Mehler. 

Text und Bild: Siegfried Bock 


